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LAG beschließt vier neue Projekte zwischen Oste und Elbe 
Worum es ging: Eine Kanu-Remise an der Oste, die MS Emmi auf der Elbe, Kultur in der Kirche 
in Himmelporten, Plattdeutsch kochen in der gesamten Region und darüber hinaus. 
 
Auf der 6. Sitzung der lokalen Aktionsgruppe (LAG) der LEADER-Region Kehdingen-Oste, die in der 
Freien Schule Oberndorf stattfand, standen vier Projektideen zur Diskussion. Am Ende beschloss 
die LAG alle vier Projekte mit einer Fördersumme von insgesamt 54.172 Euro. Das noch zur 
Verfügung stehende Budget für die gesamte Förderperiode 2023-2027 verringert sich damit auf 
452.211 Euro. 
 
Großenwörden: Bürgermeister Martin Doerksen und Wassersport-Spartenleiter Malte Petersen 
stellten ihr Projekt „Kanu-Remise mit überdachtem Freisitz“ anhand einer Drohnen-Aufnahme 
vor. Zwischen dem Wohnmobilstellplatz an der Oste und dem Großenwördener Hof ist eine 
Freifläche, auf der die Remise stehen soll. Acht Kanus nennt der TSV Großenwörden sein Eigen. 
Sie dürfen gegen eine Spende auch von Nicht-Mitgliedern ausgeliehen werden, was gut 40 Mal im 
Jahr passiert. Auch der neue Pächter des Großenwördener Hofs möchte die Fläche zukünftig z.B. 
für Grill-Feste nutzen. Die Gemeinde Großenwörden ist Projektträger und bekommt 60 % der 
ermittelten Kosten in Höhe von 30.000 Euro gefördert: 18.000 Euro. Im Gegenzug pflegt der 
Sportverein das Gelände. 
 
Assel: Jan Maaß und Björn Großmann vom Vorstand des Fördervereins zur Erhaltung der MS 
„Emmi“ zeigten beeindruckende Bilder. 2015 kam die damals schon 106 Jahre alte MS Emmi 
zurück nach Assel. Das Alter sah man dem ehemaligen Besanewer durchaus an. In unzähligen 
Arbeitsstunden und auch mit Hilfe einer LEADER-Förderung in 2020-2022 gelang dem Verein eine 
grundlegende Verjüngung und Instandsetzung. Zum 10-jährigen Jubiläum des Vereins soll nun die 
Vorpiek (der Bugruderraum) wiederhergerichtet und neu gestaltet werden. Geplant sind zudem 
zwei Klappbetten in denen Mitglieder der Besatzung bei Ausfahrten übernachten können. Die 
Arbeiten werden etwa 8.000 Euro kosten. Gefördert werden gut 4.000 Euro, die Gemeinde 
Drochtersen trägt gut 1.000 Euro. Projektträger ist der Förderverein zur Erhaltung der MS „Emmi“ 
in Assel e.V.  
 



 
Himmelpforten: Heike Hellwege und Linus Schmidt von der St. Marien-Kirchengemeinde in 
Himmelpforten sind nicht nur im Kirchenvorstand aktiv sondern auch in der Kultur- und 
Jugendarbeit für die Kirche. Seit vielen Jahren gibt es das Programm „Kultur in der Kirche“ mit 
Konzerten lokaler und überregionaler Künstler, Kinoabende „Von Miss Marple bis James Bond“, 
Disco oder der Jugend-Ball. Über 1.200 Gäste werden allein in diesem Jahr das kostenlose 
Angebot für Jedermann besucht haben. Nun soll es eine komplett neue technische Ausstattung 
für eine wesentlich bessere Akustik und eine kleine Küche mit neuem Wasseranschluss im 
hinteren Bereich der Küche geben. Insgesamt wird das Projekt etwa 55.000 Euro kosten. Die 
LEADER-Förderung beträgt 50 %, also 27.500 Euro. Projektträger ist die Kirchengemeinde 
Himmelpforten. 
 
Ein Kooperationsprojekt zwischen den vier LEADER-Regionen Moorexpress-Stader Geest, 
Kehdingen-Oste, Altes Land & Geestrand sowie Hadler Region. Sie decken den Landkreis Stade 
(ohne Buxtehude und Stade) sowie Teile der Landkreise Cuxhaven und Rotenburg ab. In diesen 
Regionen soll jungen Menschen und Familien Spaß an der plattdeutschen Sprache und am 
Kochen regionaltypischer Gerichte vermittelt werden. Welche Zutaten es dafür braucht, erklärte 
Heinz Mügge, 1. Vorsitzender des Vereins „De Plattdüütschen“ aus Düdenbüttel - natürlich „op 
platt“: Zunächst die LandFrauen-Kreisverbände Stade und Cuxhaven als weitere 
Kooperationspartnerinnen sowie ein zweisprachiges Kochbuch mit 20 Rezepten auf Platt- und 
Hochdeutsch und je einem QR-Code. Der Code führt zu professionell gedrehten Instagram-Koch-
Videos auf den neu einzurichtenden Instagram-Kanal. Betreut wird der Kanal von jungen Damen 
der Faustball-Mannschaft des SV Düdenbüttel – allesamt Plattschnacker. Auch auf den Internet-
Seiten der beteiligten LandFrauen-Vereine und LEADER-Regionen sollen die Filme, die auf 
Plattdeutsch gedreht werden und hochdeutsche Untertitel haben, zu sehen sein. 
Die Kosten für die Produktion der Filme und das Kochbuch belaufen sich auf 24.425 Euro. 
Projektträger ist der Verein „De Plattdüütschen“. Federführende LEADER-Region ist 
„Moorexpress-Stader Geest“, die Förderquote beträgt 75 %. Jede Region steuert nach einem 
positiven LAG-Beschluss 4.580 Euro zu. Abgestimmt werden muss in jeder LAG einzeln über die 
Fördersumme und über die öffentliche Kofinanzierung. Beides wurde von der LAG-Kehdingen-
Oste einstimmig beschlossen. 
 
Die Vorstellung der Projekte mit anschließender Abstimmung der LAG bedeutet, dass die 
Projektträger nun innerhalb von sechs Monaten ihre offiziellen Anträge beim Amt für regionale 
Landesentwicklung für die LEADER-Mittel stellen können. 
 
 
Weitere Infos: 
LEADER-Region Kehdingen-Oste, May-Britt Müller, E-Mail: may-britt.mueller@nordkehdingen.de Tel.: 04779 
/ 9231-64, Webseite: www.leaderregion-kehdingen-oste.de. 
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